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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 17.10.2018 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

 

das Erfurter Geburtshaus leistet eine großartige Arbeit und ist von hohem Stellenwert für 

werdende Eltern und die Begleitung nach der Geburt in Erfurt. Das Finanzierungsmodell des 

Geburtshauses wird sich zum 1.1.2019 grundlegend ändern, es soll perspektivisch mit 

maßnahmenbezogener Förderung durch die Stadt Erfurt über das neue Landesprogramm 

Solidarisches Zusammenleben kofinanziert werden. Eigentlich jedoch bräuchte es eine 

institutionelle Förderung, damit das Geburtstagshaus sein breites Spektrum an Angeboten 

aufrechterhalten kann.  

 

Vor diesem Hintergrund habe ich folgende Fragen:  

1. Wie ist der aktuelle Stand zur Finanzierung des Geburtshauses und wie hoch ist der 

geplante Anteil der Stadt dabei? 

2.  Plant die Stadt Erfurt zukünftig das Geburtshaus über das Landesprogramm Solidarisches 

Zusammenleben mit in die Förderung aufzunehmen und wenn nein, warum nicht? 

3. Wie will die Stadt Erfurt die Zusage des Oberbürgermeisters aus dem OB- Wahlkampf, das 

Geburtshaus künftig  auskömmlich zu finanzieren, umsetzen? 

 

 

 

28.09.2018, gez. i. A. Büchner   

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Frau Rothe-Beinlich, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN 
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